
Mosaiksäulen für Kindergarten St. Peter
Kiwanis Club Bruchsal unterstützt Berufsvorbereitung junger Menschen mit Handlcap

Bruchsal.(art). Wenn die allge-
meine wirtschaftliche Lage beson-
dere Herausforderungen mit sich

bringt, dann lrabr:n es Menschen
mit Handicap cloppelt schwer. Die
Corona-Krise isl einc solch außer-
gewöhnlichc Hr:rausforderung. ln

diesem Umfeld bemLrht sich die
Karl Berberich'.Schule zusamrnen
rrit cier Musik- uncl l(unstschule
Bn-rchsal (Muks) jungen Menschen

mlt Behinderung einen Start ins Be-

rufsleben zu ermöglichen und das

unter den erschweften Corona-Be
dinqungen. ln der Verganqenheit
war dieses als Proiekt durch den

Europäischen Sozialfonds (ESF) fi-
nanziell gefirrdcrt Dics ist nun

nicht mehr cler I"a1l. Deshalb ist der
KiwanisClub Bruclrsal rnit4 000 Eu-

ro einqesprunqcn ncbcn anderen

Unterstützr:rn. Dic Ztr:;antmenar

beit nrit clcr NlLrks soi Kreativität

und Fantasie fördr-'rn.,,Ohne die

Säule an der Karl-Berberich-Schule,
eine Wand mit selbst gefertigLen
und bemalten Kacheln in der Pesta-
lozzischule und Betonfiguren im

Bruchsaler Wohngebiet,,Fuchs-
loch" nahe der Lebenshilfe. Derzeit
arbeitet ein Lehrerteam mit den
jungen Leuten an Mosaiksäulen für
den Kindergarten St. Peter in

Bruchsal mit dem Themenbereich

,,Feuer - Wasser - Erde". Die Schü-

lerinnen und Schüler erlernen da-

bei Arbeitstechniken und hand-
werkliche Fähigkeiten sowie den
Umgang mit Maschinen und Ar-
beitsgeräten. Sie üben Schlüssel-
qualifikationen ein wie Pünktlich-
keit, Zuverlässigkeit, Ausdauer
oder Kritik{ähigkeit. Umgang mit

externe Hil[e wäre dieses kreative leitungvonMartinGehri,Dozentan Er{olgundMisserfolggehörteben-
Element dc-r Ausbildunq nicht der Muks, entstehen künstlerische so zum ,,Lerrrprogramm" wie das

möqlich", s.rc1t Daria Schudy-Eise Objekte fürden öffentlichen Raunr. Einschätzen des Wertes der eige

rler, Lchrcrin dr:r Karl-Berberich Bisherige sind die ,,Lebenssäule" nen Arbeit und das Einhalten von

SchLrlc. Urricriicrerinfühlenden An- an der Käthe-Kollwitz-Schule, eine Arbeitsabläufen. Bis die Mosaike

fürdie zwei Meter hoherr Sätrlcn fer-
tig sind, bedarf es vieler Arbeits-
schritte: Fliesen berlalen und zer

schlaqen; die Bruchstücke

sortieren, Mosaikmuster au{zeich-
nen und die FliesenstÜcke passend
aufkleben.

Die Bilder entstehen aus dem
Bauch heraus, aus der Phantasie
der Schüler", sagt Gehri. ,,Es ist ei-
ne fast meditative Arbeit " Mit sci-
ner Projekdörderung i:rmöqlicht
der Kiwanis Club den jungen Men-
schen wichtige Entwicklungsschrit-
te zu einem selbstbestimmten Le-

ben.

,,Die Förderung junger Men-
schen liegt uns in besonderer Wei-
se am Herzen, um ihnen einen gu-

tcn Staft ins Leben zu geben und

clarril r:ine Perspektive für die Zu-

krrnft", s;rqt Siegfried Hofmann,
rlcrzt:i1it1Lrt Präsident des Bruchsa-
ler l(iwanis Clubs

Martin Gehri (Mitte) zeigte Siegfried Hofmann (links) und Bernhard
Zehe vom Kiwanis Club wie die Mosaike entstehen . Foto: aft
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